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Musikschule Gäu    
 
Kommission 
Robert Gurtner     Präsident, Oberbuchsiten 
Peter Annaheim    Aktuar, Egerkingen 
Hanspeter Zeltner    Mitglied, Niederbuchsiten 
Karin Ghilardelli     Mitglied, Härkingen 
Alex Heim     Mitglied, Neuendorf 
Hanspeter Dubach    Lehrervertreter, Stellvertreter Schulleiterin 
 
 
 

Verwalter  
Christian Fischer   

 
 
 
Schulleiterin 
Barbara Zamarian    

 
 
 
Delegierte 
Guido Lüthi    Egerkingen 
Markus Ruetsch   Egerkingen  
Eugen Rötheli    Härkingen 
Stefan Nützi    Härkingen 
Cyrill von Arx    Neuendorf 
Dieter Bürgi    Neuendorf 
Patricia Barrer    Niederbuchsiten 
Claudia Kobel    Niederbuchsiten 
Andreas Kissling   Oberbuchsiten  
Petra Tassile    Oberbuchsiten  
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Jahresbericht der Schulleiterin  
Obwohl wir nicht genau definiert haben, welchen Schwerpunkt wir für das Schuljahr 16/17 
setzten wollten, hat er sich eindeutig bei unserer Konzerttätigkeit ergeben. Nicht nur unsere 
Schüler/innen haben viel öffentlich musiziert, sondern auch die Lehrpersonen.  
 
 

Konzerte 
Lehrerkonzert 11. September 

Unsere Lehrpersonen konnten im September 2016, im Rahmen der 
Kulturwoche Gäu in Härkingen, ein Konzert vor ca. 50 Zuhörer/innen geben. 
Es war ein musikalisch hochstehendes und tolles Konzert, in dem auch 
talentierte Schüler miteinbezogen wurden. Die gemeinsamen Proben dazu 
haben Spass gemacht. Wir konnten mit dieser neu entwickelten 

Konzertreihe TEMPO LIBERO einen Grundstein legen und freuen uns über 

weitere Anfragen und Auftrittsmöglichkeiten.  
 

 
Herbstkonzert 21. September  
Der Aufhänger für unser Herbstkonzert war „Cinéma“. Es waren 
ca. 50 Zuhörer/innen anwesend. Die Beiträge waren eine sehr 
gute Mischung von Blues Brothers über Sister Act und Star Wars 
bis Fluch der Karibik und noch einige mehr und wurden allesamt 
toll vorgetragen. Die Räumlichkeiten der reformierten Kirche in 
Egerkingen sind super.  
 
Adventskonzerte 1. + 11. Dezember   

Zwei schöne und 
abwechslungsreiche Konzerte, 
einerseits von der gewählten 
Literatur, aber auch von der 
Vielseitigkeit der Besetzung her. 
Es gab viele schöne 
Ensemblevorträge, dann wieder 
Einzelvorträge und ein paar 

Solisten/innen, die wirklich ganz wunderbar und reif musizierten.  
 
Jugendchorkonzert 31. Januar 
Dieter Bürgi organisierte im Forum in Niederbuchsiten ein 
Konzert mit dem Jugendchor. Die motivierten Mädchen sangen 
vor allem Charthits und beim Schlusssong sangen auch Schüler 
aus Dieters Schulklasse mit. Natürlich begleitet von der 
Lehrerband.  
 
Tag der offenen Türe 15. März 

Es waren so viele Leute anwesend wie noch nie. 
Wenn wir die Grundschule miteinbeziehen, sind 
viel mehr Kinder am Tag der offenen Türe und 
schauen sich die Instrumente an. Andererseits 
wars sehr eng für alle und dadurch etwas zu 
chaotisch. Für nächstes Jahr müssen wir 
nochmals über die Bücher und anders planen.  
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Open Air 2. Juli 
Das zweite Blüemlismatt Open Air der Musikschule Gäu war trotz Nieselregen und etwas 
kühlen Temperaturen wieder ein tolles Erlebnis. Rund 220 Musikschülerinnen und Musikschüler 
zeigten während sieben Stunden ihr musikalisches Können und begeisterten das Publikum mit 
ihren Gesangsstimmen und an ihren Instrumenten. Mit Shuttlebussen die nonstop ab Gäupark 
rauf und runter fuhren, wurden von morgens neun Uhr bis in die Nachmittagsstunden Kinder mit 
kleinen und grossen Instrumentenkoffern auf die Blüemlismatt chauffiert.  
Wegen des schlechten Wetters unterschied sich das diesjährige Open Air total von demjenigen 
vor zwei Jahren. Bezüglich des Zeitmanagements müssen wir es künftig anders anpacken. Die 
mehr als einstündige Verspätung ist das, was uns alle wohl am meisten gestört hat. Das lange 
Warten für ein paar Kinder und Eltern war sicher mühsam. Andererseits sind 7 Stunden Musik 
machen durch Musikschüler eine Riesenleistung. Die Qualität der Beiträge war indoor sehr gut 
und der Heustock eine tolle Alternative. Ich wüsste nicht, wo sonst wir einen solchen Anlass bei 
gutem wie auch schlechtem Wetter so bewältigen könnten. Wirtschaft, sanitäre Anlagen, alles 
vorhanden. Bezüglich Verpflegung gibt es sicher Verbesserungsvorschläge. Günstiger, für 
Familien, Grill, sind sicher Schlagwörter.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Musizierstunden   
Ich konnte dieses Jahr wirklich fast alle Musizierstunden besuchen und habe auch immer 
wieder Kommissionsmitglieder oder Delegierte angetroffen ☺  
Ich habe jeweils Anfang Monat per Mail an die Delegierten/Kommission/Behörde auf die 
Musizierstunden und Konzerte des laufenden Monats hingewiesen.  
 
 

Lehrerteam 2016/17 
Das Musiklehrerteam besteht aus 26 Lehrpersonen.  
10 Frauen und 16 Männer.  
 
 
Verabschiedungen 
Per Ende Schuljahr habe ich folgende Musiklehrerinnen und Musiklehrer verabschiedet: 
Vita von Tümpling (Grundschule 3 Jahre) 
Anna Messerli (Kinderchöre 3 Jahre) 
 
Beide vakanten Stellen Schuljahr 17/18 konnten intern vergeben werden.  
 
 
Hinter allen musizierenden Kindern und Jugendlichen an unserer Musikschule steckt eine 
engagierte und versierte Musiklehrperson mit hohen pädagogischen Fähigkeiten. Die Qualität 
des Musikunterrichts an unserer Musikschule ist absolut sichtbar. Ich bin froh und stolz, dass 
dem so ist.  
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Schüler und Lektionen 1. Semester 2016/17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Schüler und Lektionen 2. Semester 2016/17 
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Verschiedene Informationen  
Im November 2016 haben wir gemeinsam mit den Musikschulen Untergäu, Oensingen-
Kestenholz, Wolfwil-Fulenbach und Trimbach einen Weiterbildungshalbtag mit folgenden 
Themen organisiert: „Chancen und Grenzen im Kleingruppenunterricht“ und „Tablets und 
Smartphones im Musikunterricht“. Der Weiterbildungshalbtag fand wieder in Oensingen, an der 
Kreisschule Bechburg statt.  
 
Die Kurse für Eltern-Kind-Musizieren und Musikalische Früherziehung können erfreulicherweise 
nach wie vor durchgeführt werden. Und auch vom Angebot „Erwachsenenunterricht“ wird immer 
wie mehr Gebrauch gemacht.  
 
Im Januar wurden die Musiklehrpersonen wiederum zum Essen eingeladen. Nach einem 
Fussmarsch durch den Schnee trafen sich Kommissionsmitglieder und Lehrpersonen auf der 
Blüemlismatt zum Mittagessen. Eine schöne Geste, die für Zusammenhalt sorgt und geschätzt 
wird. Dieses Mal konnten noch einige Lehrpersonen für ihre lange Mitarbeit an der Musikschule 
Gäu geehrt werden.  
 
Es fanden wiederum zwei interessante Sitzungen mit den Jugendförderung-Verantwortlichen 
der Musikgesellschaften statt.  
 
Mit der Einführung des LP21 sehe ich die Möglichkeit, das Fach Musik an der Primarschule zu 
optimieren. Jedenfalls haben die Schulleiter (und das ist protokolliert) den Beschluss gefasst, 
dass ab Sommer 2018 fix im Stundenplan von der 1. bis 6. Klasse eine Lektion Musik drinsteht. 
Eine Lektion Musik, die nicht Singen, sondern wirklich Musikunterricht ist. Es gibt extra ein 
Lehrmittel das “Kreschendo“ heisst und einen Aufbau über sechs Jahre hat. Unsere 
Grundschullehrer arbeiten an der 1. und 2. Klasse bereits damit. Danach soll die Arbeit von den 
3.-6. Klasse Primarlehrern weitergeführt werden.  
 
Drei- bis Viermal pro Jahr lade ich die Musikschulleiter aus dem Gäu und Thal zu einer 
Regionalkonferenz ein. Thomas Maritz (SL Oensingen-Kestenholz) vertritt uns nun neu im 
Vorstand der SoM, unserer Dachorganisation und ist somit wichtiges Bindeglied für Anliegen, 
Anträge und Informationsaustausch. Unsere Themen sind unter anderem die 
Neusubventionierung, Qualitätssicherung, Musiklehrpersonen, Aufgaben von 
Musikschulleitunten, Mindeststandards, Rechtsformen für Musikschulen und vieles mehr.  
 
 

Dank 
Geschätzte Delegierte, geschätzter Verwalter, liebe Kommissionsmitglieder, ich bedanke mich 
für eure Unterstützung während des letzten Schuljahres, welches mit den vielen 
Stellvertretungen und Konzerten und dem Open Air zum Schluss zwar einiges zu tun gab, aber 
wieder ein erfreuliches und befriedigendes Jahr war. Auch die Zusammenarbeit mit dem Team 
aus den Musikgesellschaften bringt so viele Hinweise und Interessantes und der Austausch mit 
den Musikschulleitern aus Gäu und Thal zeigt mir immer wieder, wie viel unkomplizierter und 
grosszügiger bei uns diskutiert und entschieden wird. Danke!  
 
 
Barbara Zamarian, Musikschulleiterin  
 
 
 

Jahresbericht des Präsidenten    
Sehr zufrieden blickt die Musikschulkommission auf das vergangene Schuljahr zurück. Wir 
bewegen uns sehr konstant auf hohem Niveau und es gelingt immer wieder, auch Neues und 
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Ungewohntes anzupacken. Wie gelingt das immer wieder? Nun – ich denke, dass es sich 
genau gleich verhält, wie bei einer ausgezeichneten Mahlzeit: 
 
Man nehme Kinder, weiche sie mit Freude für die Musik ein; langsam und schonend erwärmen 
für Noten und Instrument; Musizierstunden und Konzerte unter ständigem Rühren beimischen. 
Kurz aufkochen mit diszpliniertem Üben. Mit Begeisterung und Applaus übergiessen und frisch 
servieren! 
 
Dazu braucht es unterstützende Eltern, Top-Musikschulpädagogen, eine unermüdliche 
Musikschulleiterin und den finanzjonglierenden Verwalter. Aufgabe der Musikschulkommission 
ist es, den gesamten „Kochvorgang“ fördernd und fordernd zu unterstützen, begleitet durch 
wohlwollende Delegierte, die unsere Anliegen in den Schulen, Musikgesellschaften und den 
Verbandsgemeinden vertreten.  
 
Konstanz in den Leitungsgremien sorgt dafür, dass die eingeschlagene, erfolgreiche 
Entwicklung fortgesetzt wird. Ich gratuliere den neu gewählten Delegierten und 
Kommissionsmitgliedern und freue mich, mit Euch die nächsten Jahre anzupacken! 
 
Röbbi Gurtner 
Präsident  
Zweckverband Musikschule Gäu 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


